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MARKTGEFLÜSTER
C O R O N A - Können Sie es auch nicht mehr hören, sehen und 
lesen? Ich auch nicht! Aber irgendwie komme ich nicht drumherum. 
Alles, was auf dem Markt geflüstert und getratscht wird, dreht 
sich um Corona. Und auch die Rückmeldungen (über die wir uns 
sehr freuen) unserer aufmerksamen Journal-Leser drehen sich 
um ****** - Sie wissen schon, fängt mit „C“ an und hört mit 
„orona“ auf.
Einer unserer Leser tut sich schwer mit der aggressiven Anmutung 
unserer neu entwickelten Begrüßungsrituale in Form von Fäusten, 
Ellbogen und Füßen. Recht hat er, schon seltsam, dass wir uns 
nun mit den Körperteilen begrüßen, mit denen wir uns vor ****** 
noch geprügelt haben. Als friedliche Variante wird vorgeschlagen, 
symbolisch die Arme zu öffnen, um das Gegenüber zu begrüßen. 
Eine schöne Idee, finde ich. Allerdings könnte es auch sein, dass 
wir, Ellbogen hin, Fäuste her, dank erneutem Lockdown in den 
nächsten Wochen garnicht mehr in die Verlegenheit kommen 
werden, andere Menschen begrüßen zu dürfen.

Ein anderer aufmerksamer Leser meldete sich noch mit einer 
schwäbischen Ergänzung: Lachen sei nicht nur gesund und 
ansteckend, wie ich im letzten Marktgeflüster behauptet habe, 
sondern darüber hinaus auch ganz umsonschd und kostenlos. 
Diese schöne Tatsache will ich Ihnen natürlich nicht vorenthalten. 
Und damit Sie auch was zum Lachen haben, teile ich gerne diese 
Anekdote mit Ihnen:
Im Altersheim frug neulich ein älterer, geistig nicht mehr ganz 
fitter Herr die Pflegerin: „Wer isch eigentlich die Corona, von der 
ällä schwätzed?“ Die Pflegerin zeigte ihm einen Massage-Igelball 
mit den Worten: „Gugged se, ogfähr so sieht se aus, die Corona.“ 
Rund und stachelig ist sie also, die Übeltäterin. Rund wie der 
Globus, auf dem sie sich ungehemmt ausbreitet und stachelig, weil 
sie uns jeden Tag auf's Neue piekst und ärgert. Bleibt zu hoffen, 
dass mit einer anderen Art von Piekserei den Stacheln des ****** 
-Virus bald ein Ende bereitet wird. Bis das soweit ist, schenken 
wir unseren Liebsten Igelbälle zu Weihnachten und massieren uns 
damit gegenseitig. Kann nicht schaden.
Es grüßt, ****** - müde 
Urschel, die Marktfrau

Gewinnerinnen des 
Weihnachtsrätsels
(BW) Nachdem die Weihnachtsmärkte in der Region aufgrund 
der Corona Pandemie in diesem Jahr ausfallen mussten, hatten 

wir uns vom Pfullinger Journal entschlossen wenigstens einen  
kleinen „Weihnachtsmarkt im Kleinformat“ zu verlosen. Im Ge-
winnerpäckle enthalten waren die Pfullinger Weihnachtstassen 
gefüllt mit leckeren Trüffelpralinen, sowie eine Flasche Glühwein 
und Glühpunsch. Wir waren total überrascht, dass wir so viele 

Zusendungen bekommen hatten, aus der gesamten Region bis 
hin sogar nach Lindau am Bodensee. Am Ende musste das Los 
entscheiden und so waren es dann drei Pfullingerinnen, die jeweils 
ein Weihnachtspäckle erhalten haben. Wir gratulieren Annerose 
Pfeiffer aus der Zeppelinstraße in Pfullingen, Annette Krauth aus 
der großen Ziegelstr. und Ute Baur aus der Eichendorffstraße.
Allen anderen sagen wir ganz herzlichen Dank für die vielen, zum 
Teil sehr liebevoll gestalteten Zuschriften und Mails, danke dass 
sie mitgemacht haben. 

Lebkuchenmännle und Schönbergturm zieren die Tassen
Die Weihnachtstassen sind mittlerweile zu einem begehrten 
Sammlerobjekt geworden. Sie sind noch in den folgenden Ge-
schäften zu haben: Messerstudio Weiss, Reformhaus Schenk, 
Optik Riedinger, Buchhandlung am Laiblinsplatz, Flair und Mehr, 
Schairer’s Esskultur, Spielstation Pfullingen, der Hundsladen, 
beim Südtiroler und natürlich im I-Punkt der Stadtverwaltung. Die 
Jugendtasse hat diesmal Carla Kemeney entworfen und Angela 
Jedek hat die Erwachsenentasse gestaltet.

In weihnachtliches Gewand verwandelt hat der Jugendgemeinderat 
von Pfullingen zum wiederholten Mal das Rathaus I der Stadt. 
Die fleißigen Helfer die die "Lebkuchenplanen" über die Fenster-
läden gestülpt haben waren Michael Schwarz, Hagen Eber, Leon 
Fries, Jan Sivek und Fabian Dachs. (Bild v.l.)
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Wir sagen DANKE liebe Helga Wörner! Sonderveröffentlichung

Helga Wörner hatte 1961 bei ihren Eltern im Betrieb „Wörner“ ihre Lehre 
als Augenoptikerin begonnen. Über Jahrzehnte betreute sie ihre Kunden 
in allen Fragen rund um Brillen, Schmuck und Uhren.

Zu Beginn mit ihren Eltern, später mit Bruder und Eltern und zuletzt 
mit der Firma Optik Gut aus Münsingen zusammen. „Ihr war es immer 
wichtig im Sinne der Kunden zu handeln“, betont Thomas Gut . 
„Ihren Ruhestand hatte sie sich schon lange verdient. So freute ich mich 
sehr, dass sie die Übergabe an unsere Firma noch so lange begleitete. 
Als inhabergeführter Betrieb in 2. Generation haben wir im Sinne von 
Helga Wörner den Betrieb seit Februar 2017 weitergeführt,“ unterstreicht 
Thomas Gut bei der Verabschiedung. „Alles Gute und viel Gesundheit 
wünschen wir Helga Wörner,“ das Wörner / Optik Gut-Team.

Natürlich hinterlässt Helga Wörner eine Lücke im Geschäft, weshalb das 
Optik Gut-Team ab sofort eine neue Teilzeitkraft sucht. Bewerbungen 
an Optik Gut Münsingen.

Ben Telin 
fensterlt im 
Klostergarten
(BW) Nach wie vor sind corona-
bedingt die Restaurant ge-
schlossen. Es gibt nur Essen 
zum Abholen. Das Kloster-
garten Team hatte deshalb 
eine ungewöhnliche Idee,um 
seinen Kunden die Wartezeit 
zu verschönern. 
In den Fenstern des Restaurant 
hängen nun Bilder des Engs-
tinger Künstlers Ben Telin. Der 
Künstler und Illustrator hat ein 
Tattoo Atelier in Engstingen, 
dort entstehen seine Motive, 
ob in der Haut, auf einer Lein-
wand, auf Papier oder Holz. 
Jetzt sind seine Illustrationen 
in den Fenstern im Restaurant 
Klostergarten zu sehen. 

Zahngoldspende 
für die Stiftung
(BW) 4266 Euro hat der Pfullinger Zahnarzt Dr. Martin Braun 
jetzt, anlässlich des 10jährigen Jubiläums an die Stiftung Zeit für 
Menschen gespendet. Das Geld ist aus dem Erlös des Zahngoldes, 
das Braun von seinen Patienten eingesammelt hat. „Eigentlich“, so 
Martin Braun, „handelt es sich hier um eine echte Bürgerspende, 
da sie von allen Patienten, die ihr Zahngold gespendet haben, 
gemeinsam ist.“ Zwei Jahre lang hat er die Goldkronen von ins-
gesamt etwa 40-50 Patienten gesammelt, so kamen schließlich 
etwas mehr als 85 Gramm zusammen. Das Material hatte Braun in 
die Scheideanstalt gebracht, dort werden die Goldkronen, die aus 
Gold, Palladium, Silber und Platin bestehen, sortenrein gereinigt 
und letztlich wieder verwertet. „Wir freuen uns sehr über den 
großen Geldbetrag und wissen auch schon, wie wir ihn sinnvoll 
einsetzen“, freut sich Harry Pokk der Vorsitzende der Sprecher der 
Stiftung. So brauchen einerseits die neuen Fahrer und Fahrerinnen 
des Bürgerbusses Fahrstunden. Außerdem soll die Quartiersarbeit 
in der Jahnstraße finanziell unterstützt werden und drittens sollen 
die Frauen, die den PAULA Kurs zum Alltagsbegleiter besuchen 
ebenfalls eine Unterstützung bekommen.
Martin Braun ist Gründungsmitglied der Stiftung und ist froh, dass 
das gespendete Geld hier vor Ort den Bürgern und Bürgerinnen 
zugute kommt. In ihrem 10jährigen Bestehen hat sich die Stiftung 

Gesund und fit ist 
wichtiger denn je

(SH) Die Uhland-Burgweg-Grundschule in Pfullingen hat in die-
sem Schuljahr ganz bewusst das Jahresthema „Gesund und fit“ 
gewählt. Denn die Folgen der Corona-Einschränkungen sind bei 
den Kindern zu spüren. Vor allem seitdem kein Vereinssport mehr 
stattfindet. „Wir merken in der Schule deutlich, dass viele Kinder zu 
wenig Bewegung haben und unausgeglichen sind“, stellt Heidrun 
Schmid-Salzer besorgt fest. 
Die Grundschulrektorin ist überzeugt, dass zum Gesundbleiben 
noch mehr dazugehört, als die AHA-Regeln und Lüften. Natürlich 
halte sich die Schule auch an die Corona-Regeln, gleichzeitig dürfe 
aber die Stärkung des Immunsystems durch regelmäßige Bewe-
gung und gesunde Ernährung nicht vergessen werden, appelliert 
Schmid-Salzer. 
Mit drei Schulstunden Sport pro Woche sei dies nicht getan. 

zu einer echten Bürgerstiftung entwickelt. Unterstützt werden 
von ihr ganz unterschiedliche Projekte, diese reichen von zum 
Beispiel Sprachförderung für die Kindergartenkinder, oder der 
Bezuschussung des Musikunterrichts von Kindern aus benach-
teiligten Familien, bis hin zur Anschaffung einer Veeh-Harfe für 
das Samariterstift, oder der Unterstützung des Bürgerbusses.

Anträge können an die Stiftung gestellt werden, der Sprecherkreis 
entscheidet dann, ob und wie hoch die Bezuschussung ausfällt.

Harry Pokk, Martina Roth, Klaus Adam und Barbara Müller freuen 
sich über die Spende von Dr. Martin Braun.

Der übliche Schlittschuh- und 
Volleyballtag entfällt, gesun-
des Pausenvesper und andere 
Ernährungsveranstaltungen für 
die Kinder können auch nicht 
stattfinden. Also versucht die 
Schule andere coronakonforme 
Bewegungsmöglichkeiten zu 
schaffen. Für den Burgweg-
Pausenhof finanzierte die Stadt 
ein Balanciergerät, das bei den 
Kindern sehr gut ankommt. 
Die Fachschaft Sport organi-
sierte darüber hinaus einen 
Schwimmtag im Hallenbad für 
die dritten und vierten Klassen. 
In kleinen, zeitlich versetzten 
Gruppen konnten sich die Kin-
der bei Spiel und Spaß jeweils 
eine Stunde lang im Wasser 
austoben. Geplant sind außer-
dem ein Sport- und Wandertag. 
„Die Kinder haben mehr denn 
je totalen Bewegungsdrang 
und sind dankbar für jedes 
Bewegungsangebot“, sind sich 
auch die Sportlehrer einig. 
Diese machten aus der Not 
eine Tugend: da die Vereine die 
Sporthallen nicht mehr nutzen 
können, bauen die Sportlehrer 
schon abends Bewegungsland-
schaften auf. So entfällt der Auf- 
und Abbau im Sportunterricht 
und es kann jede Minute genutzt 
werden.
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(BW) Die Bernau Teiche liegen versteckt in den Echazauen zwischen 
Unterhausen und Pfullingen.
Über viele Jahre hinweg dienten sie Paul Bernau als Forellen-
zuchtbecken. Vor sechs Jahren, nach dem Tod Bernaus hat der 
Naturschutzbund mithilfe von Fördergeldern das Gelände gekauft, 
mit der Idee die Bernau Teiche zu renaturieren. Insgesamt haben 
sich auf dem Gelände 7 Teiche, plus zwei Hütten und zwei Auf-
zuchtbecken und ein Wasserad mit Gehäuse befunden, verbunden 
waren die Teiche mit einem unterirdischen Kanalsystem. Außerdem 
waren die Teiche mit massiven Spundwänden eingefasst. 

Da die Renaturierung dieser Teiche mit hohem finanziellem Auf-
wand verbunden war, hat man die Pfullinger Naturschutzstiftung 
mit ins Boot geholt. Deren Mitglied im Beirat die Landschaftsar-
chitektin Professorin Waltraud Pustal hat im Auftrag der Stadt die 
Planung und Renaturierung der Teiche federführend übernommen. 
Waltraud Pustal kennt sich bei den Pfullinger Wasserwegen bestens 
aus, ihr war es daher wichtig, dass das Gebiet möglichst auch 
historisch korrekt wieder in ein offenes Wiesenbewässerungs-
system zurückgeführt werden würde, auch die Steuerung der 
Wasserverteilung sollte mit historischen Stellfallen geschehen.

Also erfolgte zunächst der Abbruch der Gebäude und des Was-
serrads, die Spunddielen, sowie Stahlbeton, die Schächte und 
Rohrleitungen mussten entfernt werden. „Etwa 8 bis 10 Mann 
vom Nabu haben sich an die Arbeit gemacht, wir sind dann aber 
recht schnell an unsere Grenzen gekommen und schwereres Gerät 
musste her“ so Barthold, der Vorsitzende des Nabu Pfullingen. 
Zumal das Zeitfenster für die Renaturierung recht eng war, so 
mussten Brutzeiten der Vögel und Laichzeiten der Forellen be-
rücksichtigt werden, die Arbeiten konnten daher nur im August 
und September 2020 erfolgen.
Die Wasserfallen wurden schließlich nach Orginalbauplänen aus 
dem Jahr 1865 nachgebaut.

10 Jahr ambulanter Kinder- 
und Jugendhospizdient 
(RL) Der ambulante Kinder- und Jugendhospizdienst begleitet 
Familien mit lebensverkürzt erkrankten Kindern und Jugendlichen, 
oder Familien in denen Vater oder Mutter schwer erkrankt sind 
im ganzen Landkreis Reutlingen. 
„In diesem Jahr wollten wir eigentlich mit verschiedenen Veranstal-
tungen unser 10jähriges Bestehen feiern, leider war uns das aber 
durch die aktuelle Corona-Pandemie nicht möglich“, bedauert Rita 
Leonard vom Hospizdienst. Auch die geplanten Veranstaltungen, 
bei denen der Hospizdienst normalerweise auf sich aufmerksam 
machen kann und ehrenamtliche Helfer findet oder auch Spenden 
sammeln kann, konnten nicht stattfinden. „Dabei ist das für unsere 
Arbeit immens wichtig“, so Rita Leonard.

Wie schwierig die Situation mit schwerstkranken Kindern zu 
Hause sein kann, können Außenstehende oft kaum ermessen. 
Welchen Grad von Erschöpfung Eltern durch die unter Umständen 
jahrelange Pflege erreichen, verbunden mit der ständigen Sorge 
um ihr Kind, kann wahrscheinlich nur jemand nachempfinden, 
der eine solche Situation aus eigenem Erleben kennt. Nicht 
selten kommen noch Auseinandersetzungen mit Krankenkassen 
und Behörden hinzu. Und es kann jede Familie treffen. Wer eine 
solche Familie begleitet, kann keine Krankheiten heilen oder 
ihren Verlauf beeinflussen. Aber er/sie kann Eltern zum Beispiel 
stundenweise von der Betreuung des erkrankten Kindes entlasten, 
ihnen regelmäßige Freiräume zur Erholung verschaffen, ihnen 
Gesprächspartner sein oder einem Geschwisterkind normale 
kindgerechte Aktivitäten ermöglichen. Er/Sie kann mittragen, 
was so schwer zu ertragen ist. 
Auch Familien, in denen ein Elternteil schwer erkrankt oder ver-
storben ist, kommen auf den Hospizdienst zu.

Eingebunden ist dieses Angebot in ein Netzwerk von Diensten, 
die medizinische, therapeutische, soziale, seelsorgerische und 
spirituelle Hilfe leisten. Nur im Verbund mit allen kann es gelin-
gen, Familien so zu unterstützen, dass der oft jahrelange Alltag 
mit einem schwerkranken Kind oder Jugendlichen Tag für Tag zu 
Hause gelebt werden kann. 
Wer hier ehrenamtlich mitarbeitet, ist gut vorbereitet und setzt 
sich auch mit den eigenen Vorstellungen vom Sterben, den ei-
genen Trauererfahrungen, Werten, Wertungen und den eigenen 
Kraftquellen auseinander. Er weiß wie Kinder und Jugendliche 
diesen Themen begegnen, was ihnen hilft, Trauer zu durchleben 
und Verlust zu verarbeiten. Die Themen der Vorbereitung auf ein 
solches Ehrenamt sind vielfältig und immer darauf ausgerichtet, 
Kinder, Jugendliche und ihre 
Familien auf ihrem schweren 
Weg zu unterstützen, zu ent-
lasten und das zu tun, was in 
unserer schnelllebigen Zeit zum 
Kostbarsten überhaupt gehört: 
Da zu sein und Zeit zu haben.
Zurzeit gehören rund 25 eh-
renamtliche MitarbeiterInnen, 
zum  Kinder- und Jugendhos-
pizdienst. 

Wer mehr erfahren möchte, 
findet viele Informationen und 
den Jahresbericht auf der Seite: 
www.hospiz-reutlingen.de 

Der Natur freien Lauf geben – 
Der Nabu hat die Bernau Teiche renaturiert

„Solche Wasserfallen, hat man 
schon vor vielen hundert Jahren 
verwendet um die Echazaue 
zu bewässern. „Seit über 800 
Jahren hat man hier solche 
Grabensysteme angelegt, damit 
die Äcker bewässert werden 
konnten und man hat festge-
stellt, dass die Schwebstoffe 
im Wasser quasi als natürlicher 
Dünger wirkten und daher auch 
auf den Äckern ein höherer 
Ertrag erzielt werden konnte,“ 
weiß Waltraud Pustal. 
Stolz und voller Freude, blicken 
nun die Verantwortlichen des 
Projekts, Klaus Barthold, Wal-
traud Pustal und Meinrad Ried-
linger, der ebenfalls im Beirat 
der Naturschutzstiftung sitzt, 
auf das fertiggestellte Kleinod 
und Biotop in den Echazauen.

Hier sollen sich nun Fauna und 
Flora ganz ungestört ausbreiten 
können. 
Barthold rechnet damit, dass 
sich an den Bernau Teichen 
schon recht bald Vögel und 
Amphibien ansiedeln werden. 
Wie beispielsweise die Stock-
ente, das Teichhuhn, Reiher, 
Eisvogel und Specht, bei den 
Amphibien werden Grasfrösche 
und Erdkröten nicht lange auf 
sich warten lassen, auch Rin-
gelnattern und Fledermäuse 
werden sich über dieses unbe-
rührte Stück Natur freuen. Aus 
diesem Grund führt auch kein 
direkter Wanderweg zu den 
Bernauteichen. 
„Die Echazaue sind seit 2005 
Naturschutzgebiet, das heißt 
wir wollen jetzt nicht, dass 
sich die Bernauteiche zu einem 
Ausflugsziel für allsonntägliche 
Menschenmassen entwickeln, 
das wäre der Natur hier nicht 
zuträglich, aber wir werden 
vom Nabu aus, sicher öfters 
mal Exkursionen anbieten,“ 
verspricht Klaus Barthold.

Klaus Barthold vom Nabu öffnet eine der Wasserfallen, die nach dem 
historischen Vorbild von 1865 nachgebaut wurden. Im Hintergrund 
der stellv. Bürgermeister Martin Fink, Professorin Waltraud Pustal 
und Meinrad Riedlinger von der Naturschutzstiftung.

Die neu gestalteten Bernau Teiche warten darauf von der Natur 
zurückerobert zu werden.

Ursprünglich waren die Teiche 
mit Spundwänden eingefasst.
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Die Nacht vor 
dem heiligen 
Abend, da 
liegen die Kinder 
im Traum.
Sie träumen von 
schönen Sachen 
und von dem 
Weihnachts-
baum
(Robert Reinick)

Badstraße 7 | 72793 Pfullingen 
Telefon 07121 77140
www.optik-riedinger.de

Übrigens: Nutzen Sie unseren 
WEIHNACHTSBONUS* von 24,12 €!

* Gilt beim Kauf einer Brille ab 200 €. Nur ein Bonus pro Kauf.

Frohe Weihnachten
Wir wissen, dass das vergangene 
Jahr ein herausforderndes war.

Umso mehr möchten wir uns für die gute 
Zusammenarbeit bedanken. Wir wünschen 

Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest 
und ein frohes neues Jahr!

DAS PFULLINGER

SPIELZEUGFACHGESCHÄFT

KLOSTERSTRASSE 1 - PFULLINGEN

TEL. 07121 - 1433790  FAX: 1433791

Wir wünschen 

unseren Kunden und

 Geschäftsfreunden

frohe Weihnachten

und einen guten Start 

ins Jahr 2021

Wir wünschen 

unseren Kunden und

 Geschäftsfreunden

frohe Weihnachten

und einen guten Start 

ins Jahr 2021

Baby - Mini - Basic

Ulmerstr. 99
Tel: 07123-92 95 14

72555 Metzingen

 www.jacky.de 

Fabrikverkauf 

Kostenlose Parkplätze direkt am Haus  

Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr.10.00 - 18.00

   10.00 - 14.00Samstag

Wir wünschen 
frohe, besinnliche 

Weihnachten 
und

 einen guten 
Rutsch 

ins 
neue Jahr

Wir wünschen 
frohe, besinnliche 

Weihnachten 
und

 einen guten 
Rutsch 

ins 
neue Jahr

Wir wünschen Ihnen 
schöne Weihnachtstage 
und für das Jahr 2021 
das Allerbeste!

✆ 0 71 21 · 75 42 63
www.buchhandlung-laiblinsplatz.de
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» Grabmale

» Natursteine

» TreppenSTEINMETZBETRIEB

Willi Betz Steinmetzbetrieb
Am Trieb 17
72820 Sonnenbühl-Undingen

info@steinmetz-betz.de 
www.steinmetz-betz.de
Telefon 0 71 28 / 37 72

Gedenksteine

Heimat für die Seele

Die Alternative zum Heim   -   Mehr als 24 h Pfl ege

Weil es zuhause schöner ist

Sie wünschen sich professionelle Pfl ege und liebevolle Betreuung? 
Eine vertrauensvolle Bezugsperson, die bei Ihnen zu Hause bleibt?
Wir haben die besondere Lösung: Die Mehr-Zeit-Pfl ege® von AiP.

www.aip-pfl ege.de07121 . 909 73 30

Beratung und Information: 
Tel. 07129 - 407 06 82

Betreuungs- und  
Pflegekräfte aus Osteuropa

PROMEDICA PLUS Reutlingen  | Tübingen 
Birgitta & Uwe Bartels  
Starenweg 3  |  72829 Engstingen  
reutlingen@promedicaplus.de
www.promedicaplus.de/reutlingen

Sterbefälle
in Pfullingen
08.11. Käthe Maria Haid 

geb. Schwille, Drossel-
weg 31, Pfullingen

14.11. Wilhelm Adolf 
Wörner
Drosselweg 13, 
Pfullingen

22.11. Ruth Edith Musiol 
geb . Abandowitz, 
Römerstraße 50, 
Pfullingen

25.11. Georgette Zeiher 
geb. Blind, Schloßgar-
tenstr. 45, Pfullingen

02.12. Magdalene Josephy 
geb. Falkenburger, 
Hohmorgenstraße 15

06.12. Kurt Helmut Manfred 
Johann Martin 
Herrmann
Scheffelstraße 5, 
72805 Lichtenstein

Geburten
in Pfullingen

20.09. Altay
Sohn von Cennet geb. 
Yılmaz und Taylan 
Aktaş, Kaiserstr. 73 

5.10. Philipp
Sohn von Jennifer Bea-
trix Sellner und Gheor-
ghe geb. Făgărăşanu, 
Ottostr. 35, 

12.10. Mateo
Sohn Martina geb. 
Bošnjak und Bozo Kra-
jina, Karl-Kuppinger-
Str. 59, 

18.10. Lotte Sue, 
Tochter von Alexandra 
Eva geb. Grotz und 
Florian Benny Bosler, 
Oberhaldenweg 66, 
Pfullingen

22.10. Petra
Tochter von Ana geb. 
Križić und Daniel Vokal, 
Hauffstr. 106, 
Pfullingen

30.10. David 
Sohn von Evelyne und 
Torsten Herrmann, 
geb. Maier, Pfullingen. 

Eheschließungen
in Pfullingen

27.11. Rahsan Özbay  
und Ali Sevimli, 
Wilhelm- Blos - Straße 
32, Pfullingen

Goldene Hochzeit 
in Pfullingen

17.12. Dr. Brigitte und Dr. 
Wolfgang Hoyer

09.01. Ludmila und 
Aleksandr Priss

11.01. Katarina und 
Radoslav Radojevic

22.01. Ursula und Hans 
Marder

Diamantene
Hochzeit 
in Pfullingen
17.12. Anneliese und Günter 

Hönig
22.12. Gisela und Klaus 

Meyer

31.12. Ella und Gerhard 
Schollenberger

07.01. Elisabeth und 
Manfred Dietz

12.01. Hannelore und Klaus 
Schneider

21.01. Irmgard und Dr. 
Horst Wenzelburger 

27.01. Ingeborg und Erich 
Böhler

Gnadenhochzeit 
in Pfullingen

16.12. Ruth und Erich 
Linder

19.12. Edith und Gottfried 
Mularczyk

Altersjubilare
in Pfullingen
Geb. Alter Name

25.12. 80J. Ursula Renz
28.12. 80J. Irmgard Eisele
28.12. 75J. Monika Hofmann
28.12. 75J. Christa Müller
28.12. 85J. Christa 

Reichenbach
30.12. 80J. Erwin Groß

30.12. 95J. Änne-Margarete 
Braun

31.12. 70J. Werner Digel
31.12. 70J. Margrit 

Herrmann
01.01. 80J. Mirko Loncaric
01.01. 70J. Konstantinia 

Tzaki
02.01. 80J. Saleh Ghazali
02.01. 70J. Renate Rusko
04.01. 70J. Heinz Schettler
06.01. 80J. Friedrich  

Staiger
06.01. 80J. Andrea Borrillo
06.01. 75J. Stana Alilovic
07.01. 75J. Ralf Esch
08.01. 70J. Monika Frick
10.01. 85J. Irmgard Hurr
10.01. 85J. Hedwig Migus
10.01. 75J. Roland Prestel
10.01. 70J. Rudolf Ebner
11.01. 80J. Edeltraut Geiger
11.01. 75J. Heinrich 

Lebherz
12.01. 95J. Ernst Metzger
12.01. 80J. Sigrid Scheurer
12.01. 80J. Helmut 

Hoffmann
12.01. 80J. Doris Geiger
13.01. 90J. Elisabeth Pfau
14.01. 75J. Hermann 

Heinlin



• Pflegeheime 
• Kurzzeitpflege 
• Tagespflege Mo-So
• Betreutes Wohnen 
• Pflege-Wohngemeinschaft

Samariterstift Pfullingen 07121 / 9734-0
Haus am Stadtgarten 07121 / 93038-0

Gute Pflege ist wählbar – www.samariterstiftung.de
• SAMobil ambulante Pflege 

und Betreuung, Hausnotruf
• Offener Mittagstisch
• Begegnungsstätte
• Caféstüble und Holzwerkstatt

Standesamt Lichtenstein 7

 

Seniorendomizil 
Haus Ursula  

Dauer-/ Kurzzeitpflege 
Tagespflege 
Offene Angebote  

Lust auf einen Beruf mit Zukunft?  
Starte deine Ausbildung zur Pflegefachfrau/ 
zum Pflegefachmann m/w/d bei compassio.  
Freue dich auf tolle Mitarbeiter-Benefits, eine 
spannende Ausbildung und vieles mehr.  
Weitere Infos online unter www.compassio.de. 
 
Römerstraße 50 · 72793 Pfullingen ·  
haus-ursula@compassio.de ·  

15.01. 80J. Maria Werz
15.01. 75J. Luka Popovcak
15.01. 70J. Hatice Acar
15.01. 70J. Rosa Krutin
16.01. 100J. Lore 

Wiedmeyer
17.01. 85J. Dietrich 

Determann
18.01. 70J. Christine 

Lichtenberg
20.01. 95J. Richard 

Wendehost
20.01. 75J. Efthymios 

Moutsoglou
21.01. 95J. Berta Wohnus
21.01. 80J. Christa Stumm
22.01. 90J. Brunhilde Reiß
22.01. 85J. Walter Geiger
23.01. 85J. Gertrud Fink

23.01. 85J. Erich Koch
24.01. 70J. Gisela  

Schneider
26.01. 80J. Gerhard  

Meyring
27.01. 75J. Dieter Fröhlich
27.01. 70J. Lidia Mankov
28.01. 80J. Inge Rauscher
28.01. 70J. Erich Kulke
28.01. 70J. Ivan Nakic
30.01. 85J. Gerhard Jesert
31.01. 90J. Marta Pautz
31.01. 70J. Siegfried Pirmer

Allen Jubilaren, Hochzeitern 
und Eltern von Neugeborenen 
unseren herzlichsten Glück-
wunsch - den Trauernden unser 
Mitgefühl.

Sterbefälle
in Lichtenstein

12.11. Luise Gottliebin 
Stooß, 
geb. Stooß, 
Friedrichstraße 12, 
Engstingen

30.11. Edeltraud  
Elli Gunia, 
Heerstraße 41, 
Lichtenstein 

Geburten
in Lichtenstein

26.07. Gabriella Marcella
Tochter von Ramisa 
Alievski und Stefano 
Rampino, Privatstr. 4, 
Lichtenstein

07.10. Ida Marlies Glück
Tochter von Michaela 
Frech und Peter Glück, 
Waldstr. 18, 
Lichtenstein

12.10. Lene Charlotte
Tochter von Annemarie 
geb. Höfig und Pascal 
David Scheub, Auf der 
Schanz 18, 
Lichtenstein

10.11. Mia Emma Gekeler, 
Tochter von Kim Na-
dine Barbara Gekeler, 
geb. Dittkuhn und 
Marcel Gekeler, Rosen-
straße 6, Lichtenstein 

Möchten Sie die Geburt ihres 
Kindes veröffentlichen, dann 
schicken Sie einfach eine Mail 
an: info@pfullinger-journal.de.

Eheschließungen
in Lichtenstein

28.11. Büsra Kaya, 
Janusz-Korczak-Weg 6, 
Tübingen und Mustafa 
Kaderli, Holzelfinger 
Straße 13, Lichtenstein

Goldene Hochzeit
in Lichtenstein

27.12. Fortunata Taccone 
und Salvatore 
Lamanna, 
Unterhausen

Diamantene 
in Lichtenstein

31.12. Erika und Ferdinand 
Schlapansky, 
Unterhausen

31.12. Maria und Johann 
Schmidt, 
Unterhausen

05.01. Waltraud und Johann 
Prieler, 
Unterhausen

Altersjubilare
in Lichtenstein
Geb. Alter Name

24.12. 85J. Else Reiff
Holzelfingen

27.12. 90J. Katharina 
Dewald
Unterhausen

30.12. 80J. Ingeburg 
Gekeler
Holzelfingen

05.01. 80J. Sieglinde 
Mollenkopf
Honau

09.01. 80J. Wendelin 
Cismisch
Unterhausen

17.01. 90J. Ester Gekeler
Unterhausen

17.01. 80J. Sibylle Voigt
Unterhausen

21.01. 90J. Marta  
Vöhringer
Unterhausen

23.01. 80J. Waltraud Nitz
Unterhausen
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(BW) Die Geschäfte in der Pfullinger Innenstadt sind zurzeit 
hübsch weihnachtlich dekoriert mit dabei auch Weihnachtsmän-
ner, die Teil einer Schnitzeljagd sind zu der der Gewerbe- und 
Handelsverein Pfullingen aufgerufen hat. Insgesamt sind es 14 
Weihnachtsmänner, die es zu finden gilt. Die Weihnachtsmänner 
wurden von der Künstlerin Brigitte Trefz-Schedukat zur Verfügung 
gestellt. Früher einmal dienten sie als weihnachtliche Dekoration 
für die Kinderklinik in Reutlingen. Über viele Jahre hinweg hatte 
Brigitte Trefz-Schedukat dort die Schaukästen für die Kinder 
jahreszeitlich gestaltet. 
Brigitte Trefz-Schedukat ist Künstlerin durch und durch, sie sel-
ber bezeichnet sich als Schnipplerin und sie sprüht geradezu vor 
lauter kreativer Ideen, die sie in ihrer Schnippelkunst umsetzt. 

Doch was ist eigentlich die Schnippelkunst? 
Einfach gesagt, aus kleinen Papierschnipseln entstehen Bilder, die, 
neu zusammengesetzt, neue Geschichten erzählen. Diese Kunst 
hat Brigitte Trefz Schedukat perfektioniert. Da die Papierschnipsel 
eine gewisse Festigkeit zur Weiterverarbeitung benötigen, sammelt 
sie Auktionskataloge, Bildbände oder auch Kalenderblätter. Dort 
findet sie die passenden Motive für ihre Collagen.
„Aus kleinen und kleinsten Papierteilen entstehen Bilder, die 
Geschichten erzählen,“ beschreibt Brigitte Trefz-Schedukat 
ihre Leidenschaft. Mit kleinen, chirurgischen, super spitzen 
Scheren schneidet sie die Motive aus, um sie dann mit feinen 
Pinzetten auf einem Blatt neu anzuordnen und über- und 
nebeneinander zusammenzukleben. Die Motive können 
ganz unterschiedlich sein. In verschieden Schüsselchen 
auf ihrem Arbeitstisch sammelt sie Schnipsel von 
Blumenmustern, feine Perlenketten, oder auch nur den 
Schein einer Kerze oder einen Bilderrahmen. Alle diese 
kleinen und kleinsten Teilchen setzt Brigitte Trefz neu 
zusammen. Und damit nicht genug, weil bei jedem Schnitt 
auch eine weiße Schnittkante entsteht, wird auch diese mit 
Filzstift entsprechend nachcoloriert. So entstehen dreidi-
mensionale Bilder und Collagen, die ihre eigenen Geschichten 
erzählen. „Bis eine Collage fertig ist, dauert es viele Tage, Wochen 
oder sogar Monate. Sehr häufig bleibt eine angefangene Arbeit auch 
liegen, weil ich die noch notwendigen passenden Einzelteile noch 
nicht gefunden habe,“ so Brigitte Trefz-Schedukat. Die fertigen 
Bilder scheinen aus fernen Welten zu kommen, jedes Detail ist 
wichtig, ein kleines Universum für sich.

Gedichte und Geschichten zu den Bildern
Zu vielen dieser Bilder schreibt Brigitte Trefz Schedukat dann 
auch die passenden Geschichten oder Gedichte. So sind in den 
vielen Jahren ihrer künstlerischen Tätigkeit schon unzählige kleine 
Gedichtbüchlein entstanden. „Auslöser für die Geschichten waren 
sicher meine beiden pflegebedürftigen Pflegekinder, für sie habe 
ich Tagebücher geschrieben und wenn wir spazieren gegangen 
sind, dann habe ich ihnen immer wieder Geschichten erzählt, 
das hat das Leben enorm bereichert“ erzählt sie. So entstanden 
zum Beispiel auch die Geschichten rund um den Bären Miku. Oder 
eine andere ganz liebevoll gestaltete Geschichte zum Thema Tod 

Heiz- und Betriebskostenabrechnungen      Legionellenuntersuchung

Rauchmelderservice Vermietung / Montage von Messgeräten

Bertsch Abrechnungsservice GmbH 
Schloßgartenstr. 109
72793 Pfullingen

Telefon: 07121 - 696233-0
info@bertsch-abrechnungsservice.de
www.bertsch-abrechnungsservice.de

Wir gehen auf Weihnachten zu…
(CG) … und zwar auf einem Adventsweg mit 24 Stationen kreuz 
und quer durch Pfullingen. Die Stationen, die von Jugendreferentin 
Carolin Gronbach und von Pfarrerin Katharina Dolmetsch-Heyduck 
angeregt und von Mitarbeitenden aus CVJM und Kirchengemeinde 
gestaltet worden sind, beleuchten 24 verschiedene Aspekte der 
Weihnachtsbotschaft. Wenn man die Stationen der Reihenfolge 
nach besucht, ergibt sich ein fortlaufender Weg durch die biblische 
Weihnachtsgeschichte nach dem Lukas- und Matthäusevangelium. 
An jeder Station gibt es etwas zum Anschauen und Entdecken. 
Deshalb ist der Adventsweg auch gut geeignet für Familien. Die 
Gestaltung ist ganz unterschiedlich und vielfältig. Erklärende und 
besinnliche Texte laden zum Nachdenken über die Botschaft von 
Advent und Weihnachten ein. Der Adventsweg führt auf einem oder 
mehreren Spaziergängen durch Pfullingen. Im eigenen Rhythmus 
können die verschiedenen Stationen angeschaut werden. 
Ein Begleitheft mit einem Lageplan und Texten kann im Gemein-
debüro oder im Büro der Jugendreferentin des CVJM im Paul-
Gerhardt-Haus (Marktplatz 2) abgeholt werden. Das Begleitheft 
steht auch online über die Homepages des CVJM und der Kir-
chengemeinde Pfullingen zur Verfügung.
Wer vor Weihnachten keine Zeit mehr hat, kann den Adventsweg 
noch bis zum 6. Januar in aller Ruhe begehen.

Augenblick
Genieße den Augenblick.
Verweile in ihm.
Er ist wertvoll.
Vielleicht wertvoller als viele
der kommenden Stunden.

Genieße den Augenblick.
Lass den Alltag, Alltag sein,
nur für ein paar Sekunden.
Ein Augenblick der Ruhe
gibt neue Kraft zum Denken. 

Genieße den Augenblick.
Er ist ein Geschenk.
Vergiss es nicht.
Er ist ein Glück
ein ganz seltenes Glück.
(Brigitte Trefz-Schedukat)

Weihnachtsmänner und die Schnippelkunst 
Brigitte Trefz-Schedukat schnippelt kunstvolle Collagen

eines Familienangehörigen: 
„Die Geschichte „Wenn Blumen 
vom Himmel regnen“, habe ich 
gestaltet und geschrieben, als 
von einer Bekannten der Mann 
gestorben ist und sie ihrem 
kleinen Sohn erklären musste, 
dass nun der Papa nicht mehr 
da ist,“ erklärt Brigitte Trefz-
Schedukat. 

Ein kleines Gedicht, das ganz 
besonders gut zu der Jahreszeit 
passt haben wir Ihnen hier ab-
gedruckt, eine weitere Auswahl 
ihrer umfangreichen Arbeiten 
finden sie auf der Internetseite 
von Brigitte Trefz-Schedukat 
unter: www.schnippelkunst.de.



Weihnachts- und Neujahrsglückwünsche   9

WWW.FORELLENHOF-ROESSLE.DE

WIR FREUEN 
UNS ÜBER IHRE 

BESTELLUNG

07129 92970

Wir wünschen 
Ihnen schöne 

Weihnachtstage 
Die Familien Gumpper & Stoll

Öffnungszeiten an Weihnachten

   Laden | Forellenverkauf 
    Heiligabend  08.00 – 12.00 Uhr
    25.12.  09.00 – 14.00 Uhr     
    26. + 27. 12.  09.00 – 19.00 Uhr

  Gerichte | Essen zum Abholen
   25.12.  10.30 – 14.00 Uhr
   26. + 27. 12.  10.30 – 19.00 Uhr

Neu in unserem Fischverkauf

   Ganze Fleischteile 
   vom heimischen Wild
   aus eigener Zerlegung, roh, 
   küchenfertig vorbereitet 
   Reh: Keule im Netz, Rücken, Filet, Ragout
   Wildschwein: Braten, Rücken, Gulasch

  Räucherfischplatten 
  Genießen Sie unsere Fischspezialitäten
   fertig angerichtet als Vorspeise 
   oder Vesperplatte auf Vorbestellung

H e e rs t r a ß e 2 0 ,   7 2 8 0 5  L i c h t e n s t e i n 

Weihnachtsboxen & Silvesterboxen
Unsere Fleisch-, Fisch- & Vegibox beinhaltet ein 
2-Gange Menü fix fertig vorbereitet für Zuhause, nur 
noch anhand unserer Anleitung erwärmen.

3 - Gang Festtagsmenü an Weihnachten
4 - Gang Gala Silvestermenü
Mit Vorspeisen und Desserts im Gläschen, den Haupt-
gang erhalten Sie fertig im Warmhaltegerät oder 
vakuum verpackt zum Erwärmen nach Anleitung.

Gerichte für Zuhause
Nützen Sie einfach unseren TakeAway Service und 
bestellen Sie online oder telefonisch Ihre Wunschge-
richte zur Abholung oder Lieferung.

Genaue Informationen finden Sie unter:

Ein schönes
Weihnachtsfest!
Thomas Fauser
www.thomas-fauser.de

Lichtenstein-Honau

Wir wünschen unseren Geschäftspartnern, 
Freunden und Bekannten ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gutes und vor allem gesundes neues Jahr 2021!

Tannenbäume und viele Lichter,
Bratapfelduft und frohe Gesichter.
Freude am Schenken – das Herz wird weit.
Ich wünsch’ euch eine tolle Weihnachtszeit
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Auch mitten in der Corona Krise dürfen wir nicht vergessen, dass 
in wenigen Monaten, nämlich am 14. März der Landtag von Baden–
Württemberg neu gewählt wird, der dann für die nächsten 5 Jahre 
unser aller Schicksal mitbestimmt. Frank Glaunsinger möchte in 
unserem Wahlkreis dieses Amt für die CDU zurückgewinnen. Da 
wir vom Pfullinger Journal ihn bisher nicht kennen, haben wir ihn 
zum Interview gebeten.

Journal: Herr Glaunsinger, was gibt es über Sie zu sagen?
Frank Glaunsinger: Ich bin 56 Jahre alt, verheiratet, habe 2 Kinder, 
geboren und wohnhaft in Reutlingen, ich bin also Urschwabe. 
Gelernt habe ich Schlosser und jahrelang habe ich auch in diesem 
Beruf gearbeitet. Als ich zur Bundeswehr nach Kempten und nach 
Engstingen eingezogen wurde, meldete ich mich zur Sanitätsabtei-
lung und fand nach meinem Wehrdienst eine neue Lebensaufgabe 
im Rettungsdienst. Allen Mitbürgern, ohne Rücksicht auf Geld oder 
Sozialstatus durch Rat und Tat in allen Lebenslagen zu helfen hat 
mich die letzten 30 Jahre geprägt. 
Meine jahrelange Arbeit im Zeichen der Menschlichkeit zeigte 
mir, dass es notwendig ist, auch politisch die richtigen Rahmen-
bedingungen für das Wohl unserer Mitbürger zu schaffen. Daher 
ließ ich mich in den Stadtrat von Reutlingen und in den hiesigen 
Kreistag wählen. Als ich jetzt von der großen Mehrheit der CDU 
gebeten wurde, für den Landtag zu kandidieren, konnte ich nicht 

nein sagen, denn die enormen 
Herausforderungen unserer 
Zeit müssen auch auf höherer 
Ebene angegangen und gelöst 
werden.

Journal: Niemand kann alle Pro-
bleme lösen. Wo wollen Sie denn 
ihre Schwerpunkte setzen?
Frank Glaunsinger: Vorerst im 
Gesundheitswesen, bei der 
inneren Sicherheit und beim 
Verkehr. Im Gesundheitswesen 
ist klar, dass die Unterfinanzie-
rung und der Fachkräftemangel 
überwunden werden muss. Bei 
der inneren Sicherheit muss 
die Anerkennung der Polizei-
arbeit gestärkt werden. Es 
ist unerträglich, was unsere 
Polizei alles leisten muss und 
welchen Aggressionen sie 
dabei ausgesetzt wird. Selbst 
die Rettungsdienste werden 
bei ihren Rettungseinsätzen 
heutzutage schon behindert, 
beleidigt und angegriffen. 
Beim Verkehr geht es darum, 
dass alle Verkehrsteilnehmer 
ihre eigenen Teilnahmerechte 
haben und zwar wirklich alle: 
Fußgänger, Radfahrer, Bus- 
und Bahnfahrer bis hin zum 
Lkw - Fahrer. Ich halte auch 
nichts vom generellen Verbot 
des Autofahrens, auch nichts 
vom Verbot des Verbrennungs-
motors, auch die einseitige 
Förderung der Batterieautos 
ist nicht zielführend. Man muss 
alle Ideen vorurteilsfrei prüfen 
und dann danach schauen, wie 
das finanziert werden kann und 
was der Bürger akzeptiert. 

Journal: Da gibt es also auf 
Jahrzehnte hinaus noch viel zu 
tun. Haben Sie keine Angst, dass 
Sie als Politiker den bisherigen 
guten Draht zu den Bürgern 
verlieren.
Frank Glaunsinger: Nein, durch 
meine Wahl möchte ich trotz-
dem im Gemeinderat und im 
Kreistag aktiv und ansprechbar 
bleiben. Auch dem roten Kreuz 
bleibe ich auf ehrenamtlicher 
Weise verbunden. Zudem habe 
ich eine Hotline eingerichtet, in 
der mich jeder Bürger direkt 
kontaktieren kann und in der 
ausreichend Platz freigehalten 
ist sein Problem zu schildern. 
Ich werde mich dann baldmög-
lichst melden: 
www.frank-glaunsinger.de 
Journal: Das Motto wäre dann: 
Frank für Sie im Einsatz. Wir 
wünschen Ihnen viel Erfolg.

Frank Glaunsinger - CDU Kandidat 
für die Landtagswahl

Jammern hilft nicht
Pfullinger Schachfreunde gehen 
neue Wege
(DE) Nach dem Welterfolg der Netflix Serie "Damengambit" mit 
der Geschichte des Waisenkindes Beth Harmon erlebt das On-
lineschach weltweit einen ungeahnten Boom und hier wollen die 
Schachfreunde Pfullingen als regionaler Schachverein ansetzen 
und mit einem Online-Vereinsraum bei Lichess eine Plattform für 
Hobbyspieler anbieten, die sich nun mit dem Thema beschäftigen 
und erste Erfahrungen im Turnierschach sammeln möchten. Quasi 
Öffentlichkeitsarbeit und Schachtreff in Coronazeiten. Jeweils am 
Donnerstag haben die Schachfreunde einen Onlinespielabend 
eingerichtet. Über den Schachserver Lichess wird online gespielt 
und über Zoom trainiert. Auch der Deutsche Schachbund hat 
zwischenzeitlich eine Onlineliga ins Leben gerufen. In 12 verschie-
denen Spielklassen treten Vereine bundesweit gegeneinander an.

Online Schachturnier für Hobbyspieler
Am Montag den 28. Dezember plant der Schachverein ein online-
Schachturnier ab 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr. Die Austragung erfolgt 
im Vereinsraum der Schachfreunde Pfullingen beim Schachserver 
Lichess.org. Die Mitgliedschaft in einem Schachverein ist nicht 
Voraussetzung. Das Turnier möchte gerade Hobbyspielern eine 
Gelegenheit zum Spiel unter gleichstarken Gegnern ermöglichen.
Details zur Anmeldung und Registrierung sind auf der Schach-
freunde Homepage: www.schachfreunde-pfullingen.de zu finden

Nichtrauchen leicht gemacht 
Wie ich es wirklich schaffen kann
(vhs) Die Volkshochschule Pfullingen bietet im neuen Jahr 2021 
einen Nichtraucherkurs in einer Kleingruppe an. 
„Jeder Mensch kommt als Nichtraucher auf die Welt. Und jeder 
kann auch nach langen Jahren der Gewohnheit oder Sucht wieder 
zum Nichtraucher werden,“ so Marion Fischer. Man hört in ihren 
Worten keine anklagenden Töne sondern vielmehr Verständnis 
heraus. Hat Fischer doch selbst viele Jahre geraucht und weiß 
ganz genau wovon sie spricht. „Es gibt nicht den einen richtigen 
Weg, um vom Rauchen weg zu kommen. Meistens bedarf es auch 
mehr als einen Anlauf. Es müssen mehrere Faktoren zusammen 
kommen: der richtige Zeitpunkt, der eigene innere Antrieb und 
die Möglichkeit durchzuhalten. Man sollte sich die Fragen stellen: 
Wieviel Geld gebe ich jeden Monat fürs Rauchen aus? Wie schädlich 
ist das Rauchen für mich und für meine Umwelt? etc.“
Ein Geheimrezept gibt es dabei nicht, denn die Entwöhnung vom 
blauen Dunst ist genauso individuell wie es überhaupt damit 
angefangen hat und wie lange man bereits raucht hat. 
Mit der Idee der Kleingruppenkurse ist Monika Fischer, Heilprakti-
kerin für Psychotherapie, auf die stellv. Leiterin der vhs Pfullingen 
und Fachbereichsleiterin Gesundheit Inga Rheinbay zugekommen. 
Gemeinsam hat man einen Kurs mit sechs Terminen im wöchent-
lichen Rhythmus eingerichtet. Gestartet wird am 7. Januar 2021, 
donnerstagabends von 18.30 bis 20 Uhr im vhs Gebäude. 
Anmeldungen nimmt die vhs auch online (www.vhs-pfullingen.
de) entgegen.
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Inh. Matteo Alfrani, e.K.  Schulstraße 10  72793 Pfullingen 
T: 07121-71150  F: 07121-79735  www.uhlandapotheke-pfullingen.de

Mo/Di/Do/Fr: 8-13 u. 14-18:30 Uhr  Mi: 8-13 u. 14-19 Uhr  Sa: 8:30-12:30 Uhr

Inh. Matteo Alfrani e.K.  Laiblinsplatz 10  72793 Pfullingen 
T: 07121-754646  F: 07121-799301  www.laiblinapotheke-pfullingen.de
Mo: 8-13 u. 14-19 Uhr  Di–Fr: 8-13 u. 14-18:30 Uhr  Sa: 8:30-12:30 Uhr

Ein ereignisreiches Jahr geht zu Ende!
Vielen Dank für Ihr Vertrauen – wir werden uns auch weiterhin bestens um Ihre Gesundheit kümmern.

Erhalten Sie sich Ihr Lächeln hinter der Maske und strahlen Sie mit den Augen – den Blick fest nach vorne gerichtet  
auf ein gesundes und glückliches 2021. Schöne Feiertage und ein gutes neues Jahr wünscht

Matteo Alfrani mit Team
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SCHLOSSEREI MORGENSTERN

Jubiläum 25 Jahre

zuverlässig · kreativ · beständig

| Schlosserei Morgenstern | Riedstr. 10 | 72813 St. Johann-Würtingen | 
Telefon 07122/828048 | E-Mail: info@schlosserei-morgenstern.de

SCHLOSSEREI MORGENSTERN

Jubiläum 25 Jahre

Seit 1995 · 25 Jahre 
Schlosserei Morgenstern
zuverlässig · kreativ und beständig

Die richtige Lösung für alle anfallenden Schlosserarbeiten
    

MOMENTE DER 
ERINNERUNG 
SCHAFFEN …

… mit einem 
unvergesslichen 

Abschied

Hauptstraße 42
72800 Eningen

Tel. 07121-815 52

Lichtensteinstaße 1 
72770 Reutlingen

Tel. 07072-92 20 25 www.werzundsohn.de

Sterbefälle
in Eningen
21.11. Bärbel Berta Schurr

Gaisbühl Hofgut 14, 
72762 Reutlingen

22.11. Edeltraud Sigrid 
Ruoff
geb. Ahrens, Eichhal-
destraße 17, 72574 
Bad Urach

26.11. Helga Rist 
geb. Zorn, Ochsengä-
ssle 4, 72827 Wannweil

01.12. Ina Maria Johanna 
Walter
geb. Langner, Schiller-
straße 60, Eningen

06.12. Ulrike Regine 
Margarete Biener
geb. Fritschi, Rudolf-
Blickle-Straße 47, 
72461 Albstadt

Geburten
in Eningen

24.09.  Kemal
Sohn von Ayşin geb. 
Güngör und Serdar 
Çalişkan, Markwiesen-
weg 16, Eningen u. A.

01.10. Dominik Rumo
Sohn von Christina 
Winter-Emden geb. 
Sander und Christoph 
Klaus Winter-Emden, 
Zeppelinstr. 10, 
Eningen u. A.

16.10. Henri
Sohn von Mareike Ka-
trin Elisabeth geb. Pilz 
und Christoph Sautter, 
Schopenhauerstr. 15, 
Eningen u. A.

28.10. Paul Dieter
Sohn von Stefanie geb. 
Schmid und Jan Die-
bold, Kürwiesengasse 
8, Eningen u. A.

Eheschließungen
in Eningen

04.12. Jessica Klein und 
Axel Baum, 
Schillerstraße 44, 
72800 Eningen unter 
Achalm

04.12. Gertrud Anna 
Redinger und 
Johannes Felix 
Domke, 
Grünewaldstraße 12, 
72800 Eningen unter 
Achalm

Goldene Hochzeit
in Eningen

11.01. Emine und  
Ismajl Istrefi, 
Eningen unter Achalm

Diamantene 
Hochzeiten
in Eningen
16.12. Sigrid und 

Wilhelm Walter
Eningen u. A.

23.12. Marlies und  
Peter Frei
Eningen u. A. 

Altersjubilare
in Eningen
Geb. Alter Name

23.12. 70J. Klaus-Hermann 
Wilhelm Stock

25.12. 85J. Helmar Ulbricht
25.12. 80J. Eva Maria 

Richter
27.12. 70J. Martin 

Christoph 
Hinderer

27.12. 70J. Lars-Ake 
Ingemar 
Eriksson

29.12. 85J. Wolfgang 
Korthals

29.12. 80J. Heidi Krüger
01.01. 70J. Eigina 

Siepuschenko 
02.01. 75J. Helga Spardella 
03.01. 80J. Sahin Yemis 
03.01. 80J. Maria Pauline 

Schmid 
03.01. 80J. Christa 

Anneliese Zeller 
05.01. 95J. Katharina Hertz 
05.01. 70J. Helga 

Mildenberger 
06.01. 70J. Ingrid Fäser 
08.01. 75J. Gerda Eva Maria 

Teufel 
18.01. 75J. Inge Emma 

Kozel 
19.01. 70J. Brunhilde 

Ehrmann 
22.01. 70J. Wilma Mia Lehr 
23.01. 75J. Gerhard Richard 

Vallon 
26.01. 90J. Erich Willi Ernst 
29.01. 80J. Christa 

Lengefeld

Allen Jubilaren, unseren 
herzlichsten Glückwunsch.

Ihr Dachdecker- und Holzbau - Profi von der Alb

Bauen - Modernisieren - Sanieren

Dachsanierungen
Altbausanierungen
Neubau/Umbau
Wärmedämmungen
Fassadenbekleidungen
Dachflächenfenster
Innenausbau
u.v.m.

Ideen öffnen Räume

ALLE LEISTUNGEN:

EIN PREIS - EIN TERMIN

MIT SCHÖLL

Zimmerei · Dachdeckerei
Sirchinger Weg 1
72525 Münsingen-Rietheim
Tel. 07381/3287 · Fax 6491
www.zimmerei-schoell.de

Leuchtende Kinderaugen 
am Nikolausfenster
(RM) Es war eine Freude die Kinderaugen strahlen zu sehen, 
als sie einen Tag nach Nikolaus ans Nikolausfenster am Eninger 
Rathaus kamen, um Ihre Rätselergebnisse abzugeben und dafür 
vom Nikolaus ihre Belohnung bekamen. Im Rahmen der digitalen 
Adventsgrüße hatte die Gemeinde neben dem Nikolausgruß von 
Herrn Wunderle auch ein Eninger Kinderrätsel eingestellt, um 
dadurch die jungen Familien etwas zu erfreuen und den Advents-
sonntag kurzweiliger zu gestalten.
Man konnte förmlich spüren, dass der Weihnachtszauber in den 
Herzen der Kinder lebt und Corona zumindest diesem nichts 
anhaben kann.
Nikolaus selbst war des Rätsels Lösung und auch diejenigen, für die 
das Rätsel auf der Eninger Homepage etwas schwer war, konnten 
das erraten. Manche und vor allem die Mamas und Papas wollten 
es genau wissen, gaben sich herzhaft Mühe den Kindern beim 
Rätseln zu helfen und freuten sich nicht weniger als der riesige 
Schokoladennikolaus durchs Fenster gereicht wurde.
Es war eine schöne und gelungene Aktion für unsere Kleinsten 
die bei 119 Kindern für einen Moment ein Strahlen aufs Gesicht 
zaubern konnte.
Weitere Adventsgrüße finden sie auf der Homepage der Gemeinde 
Eningen unter: www.eningen.de
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Pfullingen,Theodor-Fischer-Str. 33, Tel. 07121/930 73 05
www.gaststätte-zum-echaztaler.de

Corona hat uns weiter fest im Griff,
ab wann wir wieder öffnen dürfen ist ungewiss.
Das Jahr wird also vergehen,
ohne dass wir uns wiedersehen.

Deshalb kommen hier die Weihnachtsgrüße
auf diese  Art, wegen der Corona Krise.
Glück, Freude und ‘ne Menge Gesundheit wollen wir verschenken,
damit alle wissen, dass wir an Euch denken.
Kommt alle gut ins Neue Jahr,
auf dass es besser wird, als das Alte war.
Genießt nun alle die Tage in vollen Zügen,
sicher mit weniger, aber Gästen die Euch lieben!

Als Letztes möchten wir noch sagen, 
Gutscheine und Wurst könnt ihr kaufen an folgenden Tagen:
Am 18., 19., + 20.12.2020 von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
an jedem Tag,
sind wir für Euch da, kommt vorbei wer mag.
Passt bitte alle auf Euch auf, 
bis hoffentlich bald, wir freuen uns drauf-
Eure Fam. Werner

Ich werde Weihnach-
ten in meinem Herzen 
ehren und versuchen es 
das ganze Jahr 
aufzuheben.
(Charles Dickens)



14 Leibssle

Stille Nacht, 
abgemacht!

Leut, viele von euch werden sich 
sicher fragen, ob mer nicht als 
Mensch sonscht noch was gegen 
die heutigen Zeiten machen 
kann, als bloß daheim rumzu-
hocken. Da muss ich euch gleich 

entgegnen, jawohl, mr kann noch 
mehr machen. Mr muss halt einen 

Blick fürs Wesentliche entwickeln.

Der  Leibfritz zum Beispiel. Eigentlich ein 
Ausdauersportler vor dem Herrn. Als Jogger 

genauso wie als Radfahrer. Normalerweise lauft er auch im Winter 
oder bei Bergläufen auf den Herzogstand bei Murnau bei zehn 
Minusgraden noch in der kurzen Hos, was ihm zwar scho zwei 
Blasenentzündungen und eine Nierenkolik einbracht hat, aber 
er sagt, er fühlt sich einfach leichter. Genauso hat er an seinem 
Fahrrad alles abschraubt, was Gewicht hat, Schutzblech, Klingel, 
die Reifen sind zwei Millimeter dick und sogar die Träbbel durch-
löchert. So kann er seinen Schnitt verbessern, es sei denn so ein 
dubbeliger Hundebesitzer hört ihn nicht kommen und lauft ihm 
vor sein Göbbel. Auch da hat's ihn schon mehrfach schmissen, 
weil er nicht schnell gnug aus seine Klickpedal kommen isch. Ob 
ihn die drei Gramm einer Fahrradschell entscheidende Zehntel 
kosten würde, könnt mer unter Umständ auch ins Reich der Fabel 
verweisen.
So. Jetzt hockt der Kerle halt auch daheim rum und das einstige 
Fitness-Coaching hat er zu einem TV-Couching umgwandelt. Kurz: 
Er hockt bloß no auffem Schässloh und baut kontinuierlich seine 
Corona-Kilos aus. 
Aber ich konnt sein Gwissen beruhigen. Dafür tät er jetzt was 
gegen die komischerweise ein bissle in Vergessenheit geratene 
Klimaerwärmung. Weil je mehr du sportelsch, desto mehr musch 
du schnaufen; des heißt, produziersch du CO2. Seither lebt er 
nach dem Motto: Sofa für das Weltklima!

So. Und jetzt bin ich bei alle den Kulturschaffenden. Musiker, 
Vortraghalter, Chorsänger. Bei denen geht es weniger um das CO2 
als vielmehr um die Aerosole. Und wie mir alle wissen, überträgt 
sich vieles Zeugs durch Mikrotröpfchen, also Niesen, Husten oder 
Sprechen. Die Deutsche Akademie für Sprache, namentlich eine 
Frau Cassau, hat deshalb, des kann mer auf youtube anguggen, 
einen Vier-Wochen-Plan vom französischen Wissenschaftler 
Francois Pla ins Deutsche übersetzt, wonach einfach die harten 
Konsonanten weggelassen werden sollen. Also t, p, k, f, s, z un-
dsoweiter. Die nämlich versprühen besonders viele Tröpfchen. 
Sie werden einfach durch weichere Laute ersetzt. Zum Beispiel 
durch "L" wie "Leibssle". Gut, dann heiß ich halt die nächsten vier 
Wochen "Leibllle" und das Pfullinger Journal "Lullinger Lournal".  

Leut werden zu "Leul", Schatzi 
zu "Lalli", Schlotterbeck zu 
"Lollerbel". 
Damit könnt ich a Zeitlang 
leben. Aber der Zeeb, dieses 
riesengranaten ... tät dann halt 
"Leeb" heißen, und des gönn ich 
ihm nicht.

Also muss eine andere Lösung 
her. Der britische Komponist 
John Cage hat zum Beispiel ein 
Musikstück in drei Sätzen und 
variable Besetzung entworfen, 
des dauert exakt 4 Minuten 
dreiundreißig, bei dem er Noten 
für überbewertet hielt und drum 
völlig drauf verzichtet hat. Also 
nur Stille. Uraufführung am 29. 
August 1952 in der Maverick 
Concert Hall in Woodstock. 
Damit die Leut wissen, wann 
der jeweilige Satz anfängt oder 
aufhört, hat der Pianist, er hieß 
David Tudor, jedesmal einfach 
den Klavierdeckel auf- oder 
zugmacht. Der Komponist hat 
übrigens ausdrücklich drauf 
bestanden, dass mr sein Stück 
locker auch mit anderen Instru-
menten aufführen könne.

Und Leut, des wär doch was für 
die Kultur, grad jetzt, zwischen 
den Jahren: Kirchenvorträge 
über Weihnachten ohne Worte, 
Chöre ohne Gesang, Silves-
terböller ohne Zündschnur, 
Theater wieder reine, aber 
langsame (CO2!) Pantomime. 
Die Damen und Herren Kaba-
rettisten treten stumm mit dem 
Rücken zum Publikum auf, das 
wiederum auf verkehrtrummen 
Stühlen Richtung Ausgang 
hockt. Als Eintrittskarten gel-
ten gelbe Buttons mit einem 
grießgrämigen Tröpfle in der 
Mitte und drüber "Aerosole? 
Nein danke!" Mr könnt dazu ja 
die ehemaligen "Atomkraft? 
Nein danke!"-Buttens mit der 
lachenden Sonne recyclen, 
dann hätt mer auch wieder 
was fürs Klima getan. Aber die 
Veranstaltungsorte könnten alle 
wieder gefahrlos aufmachen.

Also, Leut, keiner braucht sich 
über noch härtere Maßnahmen 
und geschlossene Feiertage 
ohne noch so bucklige Ver-
wandtschaft (oh - des nehmen 
wir sogar auf die Haben-Seite!) 
aufregen. Es gibt viel zu tun! 
Und wenn's nur das youtube zu 
durchsuchen isch. Irgendwann 
findet mr immer was Tolles.

Gute Zeit weiterhin!,
ein xegnez Fest und einen guten 
Rutsch
wünscht Euch
Euer Leibssle

Neue Repliken auf dem 
HAP Grieshaber Weg 

(RM) Gleich vier neue Repliken 
und zwei Rückseiten wurden in 
den letzten beiden Monaten auf 
dem HAP Grieshaber Weg ver-
wirklicht und leitet die Erschlie-
ßung des Kunstwanderweges 
in den Endspurt ein. Der Dank 
geht hierbei vor allem an den 
Förderverein Eninger Kunst-
wege, der die Konzeption des 
Weges und den Aufbau betreut. 
Ehrenamtlich wird geplant 
und selbst Hand angelegt. Elf 
Stationen zählt der Kunstweg 
mittlerweile und man kann eine 
Menge zu Grieshabers Werk er-
fahren und nebenbei ein wenig 

die frische Luft und schöne Aussicht genießen.
Am Fuße der Achalm hat HAP Grieshaber, lange Zeit gelebt, sich 
mit gesellschaftskritischen Themen befasst und die Natur genos-
sen. Er versandte Flugblätter um auf Missstände aufmerksam zu 
machen, die bis heute Bestand haben und machte Kunst, was er 
grandios beherrschte. Denn kaum ein Holzschneider seiner Zeit 
hatte den Mut in groben Zügen auf dem Rohstoff zu arbeiten, den 
Holzschnitt geradezu zu revolutionieren. Diese Ansammlung von 
künstlerischem Können aber auch von politischen Statements 
im Werk hat ihn, den Eninger Künstler Grieshaber, weltberühmt 
gemacht und zieht viele Kunstliebhaber und politisch Interessierte 
in die Gemeinde. Die Wechsel-Ausstellungen in der HAP Griesha-
ber Halle, ebenfalls durch den Förderverein Eninger Kunstwege 
betreut, zieht jedes Jahr mehr Publikum an und es war daher 
eine gelungene Idee diese mit dem Kunstweg zu verbinden. Der 
angelegte Kunstweg steht symbolisch für Grieshabers Wirken. Er 
selbst ging mit seinen Werken raus in die Natur. Gerne erinnert 
man sich an den seltsamen Reiter, der sich aufmachte, um hoch 
zu Ross an seine Geburtsstätte zu reisen.

Der HAP-Grieshaber-Weg ist noch nicht fertiggestellt aber dennoch 
bereits jetzt eine kleine Wanderung wert. 
Wenn Sie Lust haben sich mit der Kunst Grieshabers näher aus-
einanderzusetzen, mehr zu erfahren, dann melden Sie sich gerne 
zu einer der Führungen an. Nächstes Jahr sind neben den jährlich 
stattfindenden Info-Führungen auch zwei Sonderführungen mit 
Musik und Lesungen geplant. Wer bereits jetzt auf eigene Faust 
losziehen möchte kann sich gerne telefonisch unter 07121-
8921250 informieren. Des Weiteren liegen Informationshandzettel 
im Bürgerbüro bereit und auch im Schaukasten vor dem Rathaus 
finden Sie, neben den beiden anderen Kunstwegen (Kunst und 
Sinnespfad/Raach-Döttinger Weg) auch die Wegbeschreibung und 
Informationen zum HAP Grieshaber Weg.
Gerne können Sie sich zudem auf der Homepage des Fördervereins 
informieren: www.kunstwege-eningen.de
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Wünscht Ihnen Ihr
Versicherungspartner:
Versicherungsbüro
HANSRENZGMBH
ImGansbrunnen7
72793 Pfullingen
Telefon07121 73240
stefan.renz@zuerich.de

BESINNLICHE
WEIHNACHTEN

UNDALLESGUTE
FÜR’SNEUE JAHR.

Anzeige_2020_10_038_Z-35-2-R_4c.indd 1 16.10.20 10:50

Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen
und die gute Zusammenarbeit!

Elektro Hecht GmbH & Co. KG
72793 Pfullingen, Römerstraße 80
72764 Reutlingen, Kanzleistraße 18
Telefon: 07121/3881-0 • Fax 07121/3881-88
info@elektro-hecht.de • www.elektro-hecht.de

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten 
und für das neue Jahr alles Gute, 
viel Glück und Erfolg. 

für Weihnachten und
ein gesundes Jahr 2021
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Für Sie in der  Region! 
In 23800 Haushalten!!

Hier finden Sie 
die aktuelle  

Ausgabe des 
Journals online.

Verfügen Sie über langjährige Erfahrung auf dem Bau?
Übernehmen Sie bereits Verantwortung auf der 
Baustelle? Arbeiten Sie fl exibel und selbstständig?

Dann sind Sie für MrSICHER als SiGe-Koordinator 
genau richtig. Orientieren Sie sich als Meister, Tech-
niker oder Polier im Bauhauptgewerbe einfach um.

Mehr Informationen unter www.MrSICHER.de/Jobs

MrSICHER schult Sie zum 
SiGe-Koordinator (m/w/d) um.

+49 (0)7381 93269-10

Jobs@MrSICHER.de

     Robert-Bosch-Straße 2-4

     72525 Münsingen

MrSICHER GmbH & Co. KG

Kein Bock mehr auf harte Arbeit im Kalten?

MrSICHER bildet Sie aus zum

SiGe-Koordinator (m/w/d)
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Übernehmen Sie bereits heute Verantwortung auf der Baustelle? 
Arbeiten Sie fl exibel und selbstständig?
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MrSICHER schult Sie zum 
SiGe-Koordinator (m/w/d) um.

Ihre Perspektive
Wir bieten Ihnen eine ab sofort zu besetzende, langfristige 
und sichere Vollzeit-Arbeitsstelle, mit zufriedenen Kunden, 
leistungsgerechter Vergütung, besten Weiterbildungsange-
boten und geregelten Arbeitszeiten, für Ihre langfristige 
Perspektive in einem modernen Arbeitsumfeld. 

MrSICHER sorgt für Sicherheit & Gesundheitsschutz auf 
Baustellen, Spielplätzen und in Unternehmen. Für unsere 
Kunden bieten wir nachhaltige Sicherheitskonzepte inklu-
sive Umsetzung, praxisnahe Sicherheitsunterweisungen 
und Bedienerschulungen an.

Aufgrund anhaltend guter Auftragslage suchen wir 
schlaue Köpfe zur Verstärkung des jungen und 
dynamischen MrSICHER-Teams.

Daniel Strobel und das MrSICHER Team 
freuen sich auf Sie.

Kommen Sie mit Ihrer Bewerbung und Ihren Fragen einfach auf uns zu.
Ihr Ansprechpartner: Daniel Strobel  |  Telefon: +49 (0)7381 93269-10  |  E-Mail: Jobs@MrSICHER.de
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Pfullingen: Exklusiv wohnen in 
Innenstadtnähe, 3 ½-Zimmer-
Neubauwohnung (Erstbezug) im 
1. OG, Bj. 2020, in zentraler und 
dennoch ruhiger Innenstadtlage, 
ca. 100 m² Wfl., Südwest-Balkon, 
Aufzug, Tiefgarage, Bed.ausw. 
60,5 kWh/(m²*a), Gas, Miete 
1.100,- € zzgl. TG-Stellplatz und 
Nebenkostenvorauszahlung.
Telefon 07121/3487-31 (gew.)

Ich lasse los! 
Wenn mein Kind 
in den Kindi geht
(vhs) Jetzt ist es bald soweit 
und Ihr Kind macht vermutlich 
den ersten großen Schritt ohne 
Sie. Aber ist es wirklich ohne 
Sie? Oder sind Sie nicht der 
wichtigste Teil im Leben Ihres 
Kindes? Der Fels in der Bran-
dung, der sichere Hafen? Nur 
wenn Sie Sicherheit ausstrah-
len, kann die Eingewöhnung gut 
gelingen. 
Die Fachwirtin für Erziehungs-
wesen Anja Scheel spricht mit 
Ihnen gemeinsam darüber, wie 
so eine Eingewöhnung ausse-
hen kann, was auf Sie zukommt 
und was Ihre Gefühle, Sorgen 
und vielleicht auch Ängste sind. 

Der Workshop findet am Mitt-
woch, 20.01.2021 von 20.00 
bis ca. 21.30 Uhr statt in der 
vhs Pfullingen für 8 Euro. Eine 
vorherige Anmeldung (online 
oder telefonisch in der Ge-
schäftsstelle 07121/9923-0) ist 
unbedingt notwendig.

Digitale Spiele - 
Selbstverwirklichung oder Flucht
(vhs) Digitale Spiele können Brücken bauen und Grenzen ver-
schwimmen lassen. Beides kann sowohl positiv, als auch negativ 
ausgelegt werden. Im Vortrag von Tobias Gäckle-Brauchler werden 
beide Seiten beleuchtet und diskutiert. Welche Faktoren müssen 
beachtet werden, damit die positiven Eigenschaften digitaler 
Spiele überwiegen. Die Anziehungskraft und damit verbunden 
auch die Suchtgefahr digitaler Spiele werden dabei genauso 

New Work - Der
Business-Knigge 
(vhs) Die Kommunikationstrai-
nerin Kristin Koschani-Bongers 
spricht am 14. Januar um 
19.30 Uhr in der Stadtbücherei 
Pfullingen. Anmeldung bis 22. 
Dezember. Eintritt: 14. Euro.

Die digitale Transformation der 
Gesellschaft hat rasant an Fahrt 
aufgenommen und das Arbeiten 
flexibler, aber auch schneller 
und unkalkulierbarer gemacht. 
An jedem beliebigen Ort kann 
das Notebook oder Smartphone 
in Betrieb genommen werden. 
Die neue, agile Arbeitswelt hat 
andere Arten und Orte der Kom-
munikation hervorgebracht, 
in denen man sich genauso 
souverän bewegen sollte, wie 
in den bisherigen, um beruflich 
erfolgreich zu sein. Die ent-
sprechenden Verhaltensweisen 
nicht zu erkennen und je nach 
Kontext nicht anwenden zu 
können, kann das berufliche 
Fortkommen, die bevorzugten 
Projekte oder den neuen Kun-
den kosten.

In diesem Seminar lernen 
Sie, Ihren Auftritt digital und 
analog zu optimieren, Business-
Networking als Karrierefaktor 
effektiv zu nutzen und sich 
sicher und souverän bei jedem 
Setting und auf jeder Plattform 
zu positionieren.

angesprochen, wie die USK-Alterseinstufungen und spielbaren 
Gewaltdarstellungen. Ziel der Veranstaltung ist es zwischen 
Suchtverhalten und exzessivem Spielen unterscheiden zu können 
und den Gründen des Vielspielens auf den Grund zu gehen. Dafür 
werden die Faszination von digitalen Spielen besprochen und 
welche Gründe es geben kann, dass sich Kinder und Jugendliche 
in digitalen Welt verlieren.
Der Medienpädagoge Tobias Gäckle-Brauchler referiert am 26. 
Januar um 19.30 Uhr in der Stadtbücherei Pfullingen zu diesem 
Thema. Der Eintritt ist frei. Anmeldung bis zum 15. Januar.
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Auch in diesen bewegten Zeiten wünschen wir allen 
unseren Kunden und Geschäftspartnern eine gesegnete 
Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2021!

Bei uns finden Sie viele

individuelle & personalisierte 

Geschenkideen 
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Nutzung von 
Langlaufloipen 
unter Corona-
Bedingungen 
möglich
(pr)Die Schwäbische Alb bietet 
den Ski-Langläufern aus nah 
und fern traumhafte Touren und 
ein breites, attraktives Angebot 
an gut gespurten und gepflegten 
Loipen.
Umso erfreulicher ist es, dass 
die Nutzung von Langlauf-
loipen im Freizeitsport auch 
unter der aktuell gültigen 
Corona-Verordnung erlaubt 
ist. Laut einer Mitteilung der 
Tourismus Marketing GmbH 
Baden-Württemberg, bestätig-
te das zuständige Kultusminis-
terium auf Nachfrage wie folgt:

„Loipen dürfen als weitläufige 
Sportanlage im Freien von 
mehreren individualsportlich 
aktiven Personen genutzt wer-
den. Individualsportlich aktive 
Personen in diesem Sinne sind 
Personen, die alleine, zu zweit oder mit Personen aus dem eigenen 
Hausstand Sport treiben. Die Nutzung richtet sich in diesen Fällen 
nach den Maßgaben der CoronaVO Sport.”
Kurzfristige Änderungen der Corona-Verordnungen können hierbei 
nicht ausgeschlossen werden.

Loipen schützen
Hinter der Loipenpflege steckt ein großes ehrenamtliches En-
gagement, etwa durch Mitglieder der örtlichen Vereine oder 
Touristik-Gemeinschaften. Umso ärgerlicher, wenn Spaziergänger 
oder Reiter diese Loipen betreten und die Spur dadurch zerstören. 
Das geschieht in den meisten Fällen nicht mutwillig, sondern 
unbedacht. Der Landkreis Reutlingen, Mythos Schwäbische Alb 
und die örtlichen Touristik-Gemeinschaften appellieren daher 
an Fußgänger und Reiter, die Loipen den Ski-Langläufern zu 
überlassen. Auch für Erholungssuchende zu Fuß oder auf dem 
Pferd finden sich im Landkreis Reutlingen und auf der Schwä-
bischen Alb genügend zauberhafte Wege jenseits der mühevoll 
gespurten Loipen. Eine Übersicht der vielen unterschiedlichen 
Freizeitmöglichkeiten im Winter bietet die Broschüre „Winter-
Freizeitipps 2020“ von Mythos Schwäbische Alb. Die kostenlose 
Broschüre liegt in den Tourist Informationen oder Rathäusern 
des Landkreises Reutlingen kostenlos zum Abholen bereit und 
kann im Internet unter www.mythos-alb.de/service bestellt oder 
als pdf heruntergeladen werden. Alle Informationen gibt es auch 
online unter www.mythos-alb.de.

Daniel Brack 
bleibt 
Cheftrainer
(sege/ag) Die Handballer 
des VfL Pfullingen setzen ein 
Zeichen für die kommende 
Saison und verlängern den 
bestehenden Vertrag mit ih-
rem Trainer Daniel Brack über 
den 30.06.2021 hinaus für ein 
weiteres Jahr. 
Armin Geffke, Abteilungsleiter: 

„Der Blick geht nach vorne. Die aktuelle Situation ist für uns alle 
sehr belastend. Die Sportler möchten Handball spielen. Wir planen 
bereits für die kommende Saison, obwohl noch viele Fragezei-
chen im Raum stehen. Dennoch möchten wir auch in der Saison 
2021/2022 in der 3. Liga Süd an den Start gehen. Dazu haben 
wir mit der Verlängerung von Daniel Brack eine hervorragende 
Basis geschaffen. Daniel Brack ist ein Glückstreffer für den VfL. 
Es gab nicht viel zu verhandeln, neben der Tatsache, dass wir ihn 
unbedingt weiter verpflichten wollten, fühlt sich Daniel sehr wohl 
in Pfullingen. Es ist ein Glücksfall, dass Trainer, Mannschaft und 
Verein so gut zueinander passen“.
Jörg Hertwig, sportlicher Leiter M1: „Mit Daniel Brack konnten wir 
unseren damaligen und aktuellen Wunschkandidaten ein weiteres 
Jahr in Pfullingen halten. Die Arbeit, die Daniel in Pfullingen leistet 
ist sensationell gut, was auch in den sportlichen Erfolgen sichtbar 
wird. Kein Trainer erreicht so gut die Mannschaft wie er und bringt 
sportlich als auch menschlich sehr viel in die Mannschaft ein“.
Auch Trainer Daniel Brack freut sich über die Vertragsverlän-
gerung: „In den Vertragsgesprächen waren sich beide Seiten 
sehr schnell einig die Zusammenarbeit fortzusetzen. Zwischen 
Armin, Jörg und mir hat sich in den beiden Jahren ein extremes 
Vertrauensverhältnis entwickelt. Mir imponiert besonders, wie 
die Handballfamilie VfL Pfullingen in dieser für alle schwierigen 
Situation zusammensteht. Natürlich hoffe ich den Großteil des 
diesjährigen Kaders auch im nächsten Jahr trainieren zu dürfen. “

Zeitgleich mit der Vertragsverlängerung hat der DHB den Spielbe-
trieb bis zum 31.01.2021 ausgesetzt. Ursprünglich war geplant, 
dass an dem Wochenende 09./10.01.2021 die Saison gemäß 
Spielplan fortgesetzt wird. Das Infektionsgeschehen in Deutsch-
land lässt leider keinen durchgängigen Trainingsbetrieb zu, was 
zu Wettbewerbsverzerrungen führen würde. 
Inwieweit der Trainingsbetrieb nochmals eine selbst festgelegte 
Pause einlegt, ist derzeit noch offen. Trainer, Mannschaft und 
Verein hoffen natürlich, dass man dann am 31.01.2021 wieder 
in den Spielbetrieb einsteigen kann. 

VfL und TVN beenden die JSG Echaz-Erms
Der VfL Pfullingen und der TV Neuhausen werden im männlichen 
Jugendbereich wieder getrennte Wege gehen. Federführend für die 
Trennung war der VfL Pfullingen, der den männlichen Jugendbe-
reich wieder fest in Pfullinger Hand haben möchte. Nach über 10 

Langläufer im Großen Rinnental in Sonnenbühl (Bild ©Mythos 
Schwäbische Alb/Manfred Grohe

überaus erfolgreichen Jahren 
ist nun Schluss. 
Jahrelang konnte die JSG in der 
A-Jugend-Bundesliga spielen. 
Der TV Neuhausen hätte die 
JSG gerne fortgeführt, auf 
Seiten des VfL Pfullingen hat 
man den Beschluss gefasst, 
die männliche Jugend in die be-
stehende Struktur des Vereins 
zurückzuholen.
Dazu Armin Geffke der Abtei-
lungsleiter des VfL "Mehrere 
Faktoren haben uns zu diesem 
Schritt geführt. Die Identifika-
tion des Vereins VfL Pfullingen 
mit der JSG Echaz-Erms hat 
die letzten Jahre enorm nach-
gelassen. Es wurde immer 
schwieriger den VfL mit der JSG 
zu verknüpfen. Das ursprüngli-
che Ziel, in den Jugenden A-C 
mit einer leistungsorientierten 
Mannschaft und 2 weiteren 
Mannschaften in Stammver-
einen an den Start zu gehen, 
wurde aufgrund der sinkenden 
Mitglieder- und Spielerzahlen 
immer schwieriger. Das Krisen-
Jahr 2020 mit einem „Rekord-
verlust“ an Jugendspielern 
zwang uns im Sinne des Vereins 
zu handeln. Die Zusammenar-
beit mit dem TV Neuhausen 
war über die Jahre hinweg 
sehr positiv und beide Vereine 
werden alles dafür tun, diese 
sehr gute Zusammenarbeit in 
irgendeiner Form fortzuführen. 

Thomas Reusch, Abteilungs-
leiter TV Neuhausen dazu, 
"Ähnlich wie nach der Insolvenz 
unserer Handball Bundesliga 
GmbH gilt es nun die Mann-
schaften und die Trainer neu 
aufzustellen. Das Wichtigste 
ist es, unseren Kindern und 
Jugendlichen eine handballe-
rische Zukunft anzubieten und 
Sie auch in Ihrer persönlichen 
Entwicklung zu fördern und 
zu unterstützen. Wir bedau-
ern es, dass die erfolgreiche 
Zusammenarbeit, die die JSG 
Echaz-Erms zu einem hand-
ballerischen Aushängeschild in 
der Region gemacht hat, nun ein 
Ende findet. 



19

Tipps, Termine, 
Veranstaltungen 
Regelmäßige Termine:
Bürgertreff Pfullingen

Mo./Mi./Fr. 9 bis 11 
Uhr offenes Büro; Mi.: 
17 bis 19 Uhr Bücher-
stube im „Alten Rat-
haus".
Fr.: 9 bis 11.30 Uhr 
Bücherstube im „Alten 
Rathaus“.

Geschlossen:
Das Bürgertreff Büro hat vom 
23.12.2020 bis 08.01.2021 
geschlossen.
In den Weihnachtsferien bleibt 
die Stadtbücherei ebenfalls 
geschlossen vom 24.12.2020 
bis zum 06.01.2021,

Donnerstag
24.12. Kath. 

Kirchengemeinde
Christmette, Hl. Bruder 
Konrad, Beginn: 17.00 
Uhr; Christmette, St. 
Wolfgang Pfullingen, 
Beginn: 22.00 Uhr

Freitag
25.12. Ev. Kirchengemeinde

Weihnachtlicher Kan-
tatengottesdienst mit 
der Martinskantorei, 
und einem Projektor-
chester, Martinskirche, 
Beginn: 10.00 Uhr

25.12. Kath. 
Kirchengemeinde
Weihnachtsgottes-
dienst, Hl. Bruder 
Konrad, Beginn: 09.00 
Uhr, Weihnachtsgottes-
dienst mit Solist*innen 
des Kirchenchors, 
St. Wolfgang, Beginn: 
10.30 Uhr

Samstag
26.12. Ev. Kirchengemeinde

Weihnachtlicher Kan-
tatengottesdienst mit 
der Martinskantorei 
und einem Projektor-
chester, Martinskirche, 
Beginn: 10.00 Uhr

26.12. Ev. Kirchengemeinde
Kirche im Weißen mit 
dem Posaunenchor, 
Spielplatz Tannenwald, 
Beginn: 11.00 Uhr
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26.12. Kath. 
Kirchengemeinde
Weihnachtsgottes-
dienst der Seelsor-
geeinheit m. Cho-
ralschola, St. Wolfgang, 
Beginn: 10.30 Uhr

Sonntag
27.12. Kath. 

Kirchengemeinde
Gottesdienst der Seel-
sorgeeinheit mit Seg-
nung Johanneswein, 
Hl. Bruder Konrad, 
Beginn: 10.30 Uhr

Montag
28.12. Bürgertreff

Rentenberatung mit 
Hubert Gulde von 
14.00 Uhr bis 17.00 
Uhr:  (Bitte anmelden!)

Donnerstag
31.12. Ev. Kirchengemeinde 

Gottesdienst mit 
Abendmahl, Thomas-
kirche, um 17.00 Uhr

31.12. Ev. Kirchengemeinde
Gottesdienst mit 
Abendmahl, Martins-
kirche, um 18.30 Uhr

Freitag
01.01. Kath. 

Kirchengemeinde
Neujahrsgottesdienst 
- Hl. Bruder Konrad, 
Beginn: 10.30 Uhr; 
Gottesdienst mit Pre-
diger-/Kanzeltausch 
zum Neujahrsauftakt in 
ökum. Verbundenheit, 
St. Wolfgang (Pfarrer 
Fetzer) u. Martinskir-
che (Diakon Hummler), 
Beginn: 18.30 Uhr

Samstag
02. - Kath. Kirchen-
03.01. gemeinde

Sternsinger-Aktion 
der Seelsorgeeinheit 
Echaztal

Sonntag
03.01. Kath. 

Kirchengemeinde
Gottesdienst mit  

Sternsinger - Hl. Bru-
der Konrad, 10.30 Uhr; 
Gottesdienst Christ-
liches Zentrum, St. 
Wolfgang, 17.00 Uhr

Mittwoch
06.01. Kath. 

Kirchengemeinde
Gottesdienst mit Stern-
singer - St. Wolfgang, 
10.30 Uhr; Rosenkranz, 
Meditation, 18.30 Uhr

Samstag
09.01. Kath. 

Kirchengemeinde
Slowenischer 
Gottesdienst, 
Beignn: 16.45 Uhr

Montag
11.01. Bürgertreff 

Rentenberatung mit 
Hubert Gulde (Bitte 
um Anmeldung!), 
von 14.00 Uhr bis 
17.00 Uhr

Donnerstag
14.01. Kath. 

Kirchengemeinde
Ökum. Arbeitskreis, 
spiritueller Impuls, 
Stabübergabe an me-
thodistische Gemeinde, 
Martinskirche, 
Beginn: 20.00 Uhr

Freitag
15.01. Kath. 

Kirchengemeinde
Stille Zeit mit Gott. 
Eucharistische Anbe-
tung und Meditation, 
Hl. Bruder Konrad, 
Beginn: 15.00 Uhr

Sonntag
17.01. Evang 

Kirchengemeinde
Konzert in der 
Martinskirche mit 
dem Ensemble Jontef, 
Beginn: 17.00 Uhr .

Mittwoch
20.01. Kath. 

Kirchengemeinde
Kirchengemeinderats-
sitzung, Gemeindehaus 
Hl. Bruder Konrad, 
Beginn: 19.30 Uhr

Montag
25.01. Bürgertreff 

Rentenberatung mit 
Hubert Gulde (Bitte 
um Anmeldung!), 
von 14.00 Uhr bis 
17.00 Uhr

Samstag
30.01. Evang. 

Kirchengemeinde

LAKI Pop Chor im 
Evang. Jugend- und 
Familienwerk (CVJM) 
Pfullingen e.V., Mark-
platz 2, Beginn: 17.00 
Uhr, Karten ab 18. 
Januar.

Wenn Sie einen Veranstaltungs-
hinweis im Pfullinger Journal 
abdrucken möchten, dann 
schreiben Sie eine Mail an: 
info@pfullinger-journal.de.

Bitte beachten Sie, dass auf-
grund der Coronabestimmun-
gen Termine verschoben oder 
abgesagt werden können!


